
14 rtcs Stück.

Hr. Schäfer in der Dienysienstraße neben dem Stockholm Nr. rzo. wohnhaft, um Billiger
zu verlassen.

UL) Zwey Schlitten, und ein complet Schlittengeläute, sind zu verkaufen. Nähere Nachricht gibt
der Hr. Cassirer Delbrück.

FI) In der edersteu Johannesstraße bey dem Tapezier Hr. Diedench, siehet ein Sopha, nebst
ein halb Dutzend englischen, wie auch ein halb Dutzend mit grauem Luche bezognen Stühlen, &lt;
einzeln oder zusammen um ein Billiges zu verlassen.

¥4) Es verlangt jemand eine alte aber noch im guten Stand seyende Canape zukaufen.
lì) Es stehet ein neues Schreib-Comptoir von sauberer Arbeit aus freyer Hand zu verkaufen.
Ad) Es wollen des verstorbenen Amtmann Behrs nachgel. Kinder und Erden zu Homberg eine»

ansehnlichen Vorrath an Juristischen, Theologischen und historischen Büchern, wobey das Leipz.
Universal-Lexicon von 64 Bänden befindlich, den 15. Jan. a, f. Meistbietend und gegen baare

Zahlung, tmgleichen eine wohl condiriouirte 4siyige Chaise aus der Hand verkaufen; wer zu einem
oder dem andern Lüsten hat, kann sich besagten Tages allhier einfinden, sein Gebot thun, und
des Zuschlags nach Befinden gewärtigen. Homberg den rr. Dee. 178Z.

%*l) In der Zrankfurterftraße in Nro. 53. ist ein gut ausgespieltes Klavier, von 5 Octaven und *
bundfrey, auch noch mit dem drey gestrichenen Fis und G, versehen, um einen billigen Preis
in Commission zu verkaufen.

r-8) Bey dem Kaufmann Hr. Jvh. Friedrich Ludwig, wohnhaft über der Löwen-Apotheke auf
 dem Markt, ist guter Rigaer Flachs zu haben. t 3)

19) Der Herr Kr. u. Dom. Rath v. Apell warnet hierdurch jederman, künftig niemand von sei«
nen Leuten etwas ohne sein ausdrückliches Vorwissen, auf Credit verabfolgen zu lassen, in

dem er für dergleichen Schulden schlechterdings nicht stehen wird.
 go) Ein Pettschaft worauf Julius Cäsar in eine» weißgrauen Stein gestochen, ist verlohren gegan, 1)

gen: der Wicderbriuger soll 2 Gulden Belohnung haben. ]
 g i) In der Marstallerstraße bey Hr. Weidemeyer ist Limburgerkäse das Pf. 6 alb. Schweizers- s)

se das Pf. 7 alb. Haufen Dachtgarn das Pf. y alb. Chocolade, große Tafeln 4 alb. 8 HI. fiel*.
 ne dito 2 alb. 4 HIr. Lichter 6 Pf. für 1 Rthlr. Wachslichter und Wachsstöcke, Harz der Ct. 4)
4! Rthlr. Wachsfackeln 4 St. für 1 Rthlr. Pech Fackeln 14 St. für t Rthlr. englisch Stein- 1
Pvrzellar« ganze Gedecke und im einzeln: wie auch Instrument-Zargen zu haben. z)

22) Zum öffentlichen Verkauf der ez.Vrtl. Korn Homberger Gemüses, welche das Fürst!. Stift 6)
zu Rotenburg aus der Vogtey Cornberg für daö Jahr 1785 erhält, ist Termin auf den 7ten 7)
künftigen Monats Januar nach Cornberg angesetzt; wer also Lust hat, diese 15 Vrtl. Korn l
gegen chaare edrctmäsige Zahlung zu kaufen, kaun sich bestimmten Tags Vormittags 10 Uhr

'vaselbsten ernsiuden, die Frucht besehen, darauf sein Gebot thu», und der Meistbietende den ,-v
Zuschlag erwarten Sontra den sc». Der. 1783. - vigore Comirist'. M. L. Hattenbach, ß) .

3$) Von der Casseüiftben gnädigst garantirten Waisenhaus Lotterie, wie auch von der Hannö- .
verischen und Osuabrückschen Lotterie, sind Loose zur ersten Classe beym Kaufmann Hr. Hein« ?
rich Ludwig zu haben, und sieben die Plane bey ihm beliebigst einzusehen. J°&gt;

§4) Es hat der Stadtbaumeister Hr. Barrhold sein Wohnhaus in der Unterneustabt gegen eine
gewisse Summe Geld verkauft, wer was daran zu fordern hat, kaun sichAeitRechtenS melden.

£5) Fol. rr. des Hypotheken k Protocvlls von der Gemeinde Gleichen hiesigen Amts, stehen in Io» * 3 )
h-nnes Bosbold jun. Namen noch 50.Rthlr. Schuld an Frau Pfaarin Gosen ohne Benennung . ^
einiger Hypothek, welche 50 Rthlr. aber nach dem Angeben des Johannes Bosholds Nel. de-
zahlt seyn sollen; da nun diese zu Bezahlung andrer Schulden dermalen ein Capital erborgen V
Witt, der neue Credite? aber verlangt, daß zuvorderst dargethan werden solle, daß ermelbete
50 Rtblr. an die Frau Pfarrin Gosen bezahlt seyen, diese aber so wenig wie deren etwaige
Erven bis jetzt ausfindig gemacht werden können; so wird envehnter Frau Pfarrin Gosen oder tö L
Keren, etwaigen Erben hierdurch aufgegeben, daß, fals selbige noch einigen Anspruch an den *

er?


